
Liebe Leserinnen und Leser,

Die Agentur für Arbeit berichtet:

die Sommerferien stehen für 
viele Schülerinnen und Schüler 
unmittelbar vor der Tür. Für Ju-
gendliche aus den Schulabgangs-
klassen beginnt dann ein neuer 
Abschnitt. Ob Studium oder 
Ausbildung, ein freiwilliges sozi-
ales Jahr oder weiter zur Schule 
gehen, das Spektrum an Mög-
lichkeiten ist vielfältig. Da fällt es 
für Jugendliche und Eltern nicht 
immer leicht, den Überblick zu 
behalten. Unsere Berufsberatung 
hilft ihnen gern, ein Termin kann, 
einfach über unsere Hotline 
0431/709-1000 oder das Internet 
gebucht werden. 
Der Markt hat sich gewandelt. 

Die Chancen, auch auf den letz-
ten Metern einen Ausbildungs-
platz zu finden, sind so gut wie 
selten zuvor. Die Berufsberatung 
hat noch zahlreiche freie Stellen 
im Köcher von „A“ wie Anlagen-
mechaniker/in über „E“ wie Elek-
troniker/in bis zu ‚Z‘ wie Zahn-
medizinische/r Fachangestellte/r.
Nutzen Sie – liebe Eltern – die 
Chance. Machen Sie Ihre Kinder 
auf das Angebot einer kostenlo-
sen und neutralen Beratung durch 
die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit aufmerksam! Natürlich 
wirkt es für Sie vielleicht auf den 
ersten Blick sportlich, noch so 
kurz vor den Sommerferien, nach 

freien Ausbildungs-
plätzen zu suchen. 
Es ist aber definitiv 
machbar. Eine qua-
lifizierte Ausbildung 
bildet eine solide 
Basis für die weitere 
berufliche Karriere 
und ist ein wirksamer 
Schutz vor Arbeitslo-
sigkeit. 
Sollte Ihr Kind noch 
ein Jahr Zeit haben, 
bevor die Schule beendet ist, 
geht es darum sich rechtzeitig zu 
orientieren. Ein Besuch im Beru-
finformationszentrum, Sprech-
stunden der Berufsberatung in 
der Schule oder Internet-Ange-
bote wie Check-U helfen, eine 

erste Auswahl oder 
Einschätzung zu tref-
fen. Trotz der verbes-
serten Chancen auf 
dem Ausbildungs-
markt suchen viele 
Ausbildungsbetriebe 
sehr frühzeitig nach 
ihrem Personal. Wer 
sich rechtzeitig be-
wirbt, hat dann mög-
licherweise mehrere 
Angebote zur Aus-

wahl. Betriebspraktika – gerade 
auch in den Ferien - sind dafür 
sinnvolle Türöffner.
Sie sehen also der „Sommer der 
Berufsausbildung“ steckt voller 
Chancen...

Ihr Hans-Martin Rump

Agentur für Arbeit Kiel

Wir sind für Sie da! - Wir helfen Ihnen weiter! 

Wir beraten, fördern und vermitteln Sie! 

Wir helfen bei der Berufs- und Studienorientierung! Termine: 

Gebührenfreie Hotline: 0800 4 5555 00 

Wir helfen Betrieben bei Fragen zu Geldleistungen,Weiterbildung 

und bei der Suche nach neuen Mitarbeitern! Termine: 

Gebührenfreie Hotline: 0800 4 5555 20 

Nutzen Sie auch unsere Online-Angebote! www.arbeitsagentur.de/eservices

Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit bringt nicht nur aus-
bildungssuche junge Menschen 
und Betriebe zusammen, son-
dern unterstützt sie auch, wenn 
mal Schwierigkeiten in der Aus-
bildung auftreten – ob in der 
Berufsschule, im Betrieb oder im 
persönlichen Umfeld.
Es kann immer mal vorkommen, 
dass die Ausbildungszeit nicht 
so läuft, wie sich Auszubildende 
und der Betrieb das wünschen. 
Die Ursachen können vielfältig 
sein: Die Berufsschule ist schwie-
riger als gedacht, es gibt Prob-
leme im Betrieb oder auch im 
privaten Bereich der Nachwuchs-
kräfte. Bevor dann ein Abbruch 
der Ausbildung droht oder der 
erfolgreiche Abschluss gefährdet 
ist, kann die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit mit dem Ange-

bot der „Assistierten Ausbildung“ 
helfen.
Mit der „Assistierten Ausbildung“ 
wird den Auszubildenden und 
den Ausbildungsbetrieben eine 
flexible, intensive und ganz in-
dividuelle Unterstützung gebo-
ten. Das kann ein zusätzlicher 
Nachhilfeunterricht sein oder 
eine persönliche Begleitung und 
Betreuung während der Ausbil-
dung. Alles wird ganz individuell 
auf die jeweilige Situation abge-
stimmt. „Flexibel bedeutet auch, 
dass die ‚Assistierte Ausbildung‘ 
jederzeit und in jeder Phase der 
Ausbildung begonnen werden 
kann. Sie ist ein kostenfreies 
Angebot und kann sowohl vom 
Auszubildenden wie auch vom 
Ausbildungsbetrieb auf den Weg 
gebracht werden. Ziel ist, dass 
die Ausbildung mit einem erfolg-

Berufsberatung gibt es 
auch für Erwachsene

Viele Menschen bringen mit 
dem Thema Berufsberatung die 
Begleitung von Schülerinnen 
und Schülern beim Übergang 
von der Schule in den Beruf in 
Verbindung. Doch heute ver-
laufen Erwerbsbiographien 
seltener gradlinig. Begriffe wie 
Transformation, Digitalisierung, 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf aber auch Karrierepla-
nung beeinflussen berufliche 
Entscheidungen. Die Angebo-
te sind auch hier – ähnlich wie 
zum Berufsstart – vielfältig. Mit 
„New Plan“ gibt es ein internet-
basiertes Tool, das hilft, einen 
ersten Impuls zu bekommen, in 
welche Richtung es künftig im 
Berufsleben gehen könnte. Im 
nächsten Schritt empfiehlt sich 
ein Gespräch mit den Berufsbe-

raterinnen und Berufsberatern 
im Erwerbsleben. Sie helfen die 
Ideen, mitgebrachte Fähigkeiten 
und Erfahrungen einzuordnen 
und Wege für den weiteren be-
ruflichen Werdegang aufzuzei-
gen. Informationen zu diesem 
kostenlosen Beratungsangebot 
für Erwachsene, die im Berufs-
leben stehen, gibt es auf der 
Homepage https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/kiel/bbie.
Dort stehen auch die telefo-
nischen Kontaktdaten für das 
direkte Gespräch oder eine Ter-
minvereinbarung. Darüber hi-
naus bietet die Berufsberatung 
im Erwerbsleben jeden ersten 
Dienstag im Monat in der zen-
tralen Stadtbücherei Kiel von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr eine freie 
Sprechstunde an.

Mit der „assistierten Ausbildung“ sicher durch die Lehrzeit
reichen Abschluss endet“, sagt 
Hans-Martin Rump, Leiter der 
auch für den Kreis Plön zuständi-
gen Agentur für Arbeit Kiel.
Die „Assistierte Ausbildung“ 
wird durch einen Bildungsträger 
praktisch umgesetzt. Die Auszu-
bildenden beziehungsweise Be-
triebe haben dadurch während 
der Teilnahme immer eine feste 
Ansprechperson.
Jugendliche und Eltern, die sich 
über das Angebot informieren 
möchten, wenden sich an die 

Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Kiel: Per E-Mail an Kiel.Be-
rufsberatung@arbeitsagentur.de  
oder per Telefon unter 0431/709-
1000
Ausbildungsbetriebe können 
sich bei ihrer/-m Ansprechpart-
ner/-in im gemeinsamen Arbeit-
geber-Service der Agentur für Ar-
beit und der Jobcenter unter der 
bekannten Rufnummer ihres per-
sönlichen Ansprechpartners oder 
der kostenfreien Servicenummer 
0800 4 5555 20 informieren.


